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BTGA: Verlässliche politische Leitplanken für 
Unternehmen unerlässlich /  
Roland Fischer als Vizepräsident bestätigt 
 

„Wir Unternehmerinnen und Unternehmer brauchen klare, konsistente und 

nachvollziehbare politische Entscheidungen sowie transparente und 

verlässliche Förderstrukturen“, betonte Jan Opländer, Präsident des BTGA – 

Bundesindustrieverband Technische Gebäudeausrüstung e.V., zur Eröffnung 

der Mitgliederversammlung des Verbands am 7. Mai 2026 in Oberursel. „Nach 

dem Einbruch in der Bauindustrie und der anhaltenden Verunsicherung durch 

politische Entscheidungen muss die Bundespolitik endlich für stabile und 

berechenbare Rahmenbedingungen sorgen. Nur so können wir unserer 

Verantwortung für die Energie- und Gebäudewende gerecht werden, 

Arbeitsplätze sichern und zur Stabilität der deutschen Wirtschaft beitragen.“ 

 

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde Roland Fischer, CEO  

der Technical Building Solutions Division der Elevion Group Germany, von  

den Delegierten einstimmig als Vizepräsident aus dem Kreis der BTGA-

Mitgliedsunternehmen bestätigt. Er gehört dem Präsidium seit 2023 an und 

vertritt dort die Interessen der Direktmitglieder. 

 

Die Mitglieder des BTGA erarbeiteten im Rahmen der Sitzungen der BTGA-

Fachausschüsse Positionen zum Referentenentwurf des 

Gebäudemodernisierungsgesetzes (GModG). Diese wurden im Anschluss an 

die Mitgliederversammlung während des Verbandsnachmittags ausführlich 

diskutiert und werden in die Stellungnahme der TGA-Repräsentanz Berlin und 

der sie tragenden Verbände einfließen. 

 

 

Foto anbei (zur Berichterstattung frei): 

Roland Fischer, Vizepräsident des BTGA 

Foto: ja / BTGA e.V. 

Presseinformation 14/26 
 11.05.2026 

BTGA 
Bundesindustrieverband 
Technische Gebäude- 
ausrüstung e.V. 
Jörn Adler 
 
TGA-Repräsentanz Berlin 
Haus der Bundespresse-
konferenz 
Schiffbauerdamm 40 
10117 Berlin 
 
Tel. +49(0)172 3929058 
 
www.btga.de 
E-Mail: adler@btga.de 

 
 


